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Rund um Dietzenbach (38 km)
mit Regionalparkvariante

Linien und Stationen

Dreieich-Buchschlag ist Ausgangs- und Endpunkt der Route 1.  
An der Station halten sowohl die S-Bahn-Linien S3/S4 (Bad Soden/
Kronberg– Frankfurt Hbf – Buchschlag – Darmstadt Hbf) als auch die 
Dreieichbahn (Linie 61: Buchschlag – Ober-Roden – Dieburg). Alle  
Stationen der Dreieichbahn, mit Ausnahme von Götzenhain, sind mit-
tels Rampen oder Aufzügen behindertenfreundlich ausgestattet und 
somit auch für Radfahrer optimal zu benutzen.

Die Route streift einzelne Stationen der S-Bahn-Linien S1 und S2.  
Sowohl die Stationen Jügesheim, Dudenhofen, Nieder-Roden, Roll-
wald und Ober-Roden der Linie S1 als auch die Stationen Steinberg, 
Dietzenbach Mitte und Dietzenbach Bahnhof der Linie S2 liegen 
unweit der Route (siehe auch Karte).

Über die Station Langen ist die Variante Langen mit den S-Bahn- 
Linien S3 und S4 und auch mit der Linie 60 (Main-Neckar-Bahn) so-
wohl nach Darmstadt als auch nach Frankfurt sehr gut angebunden.

Fahrkarten

Für Freizeitaktivitäten mit kleineren Gruppen bis 5 Personen bieten 
sich insbesondere die RMV-Gruppentageskarte und das Hessen-
ticket an. Sie erhalten die Fahrkarten sowohl im Vorverkauf in den 
RMV-Vertriebsstellen als auch an den RMV-Fahrkartenautomaten, hier 
allerdings nur für den aktuellen Tag. Das Hessenticket gilt montags bis 
freitags ab 9.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen ganztägig 
bis Betriebsschluss. Informationen zu den aktuellen Fahrplänen und 
Fahrkarten erhalten Sie unter www.rmv.de oder am RMV-Service- 
telefon unter 069/24 24 80 24. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig 
über mögliche Rückfahrzeiten.

Fahrzeuge und Fahrradmitnahme

Die S-Bahn-Fahrzeuge verfügen am Anfang und am Ende jeder Trieb-
wageneinheit über eine Mehrzweckfläche für Rollstühle, Kinderwagen 
oder Fahrräder. Auch in der Dreieichbahn ist die Fahrradmitnahme 
grundsätzlich möglich.

Linien, Stationen, Fahrkarten, Fahrzeuge, Fahrradmitnahme Fahrradläden, Beschilderung, Hinweise

Für die Reiseplanung bitte beachten: Die Mitnahme von Fahrrädern  
ist innerhalb des RMV generell unentgeltlich. Mitunter kann es zu be-
stimmten Zeiten und auf einzelnen Streckenabschnitten zu Kapazitäts-
engpässen kommen. Hierbei bitten wir Sie um Rücksicht: Rollstuhl-
fahrer sowie Fahrgäste mit Kinderwagen haben immer Vorrang bei 
der Beförderung. Im Einzelfall entscheidet das Fahrpersonal über die 
Fahrradmitnahme.

Fahrradläden

Sprendlingen 	 Velox Bike, Offenbacher Straße 1
	 Telefon: (0 61 03) 8 03 10 65 

Dreieichenhain 	 Möck Zweiräder, Daimlerstr. 21
	 Telefon: (0 61 03) 98 12 15

	 Engel Elektromobile GmbH, Gleisstraße 3
	 Telefon: (0 61 03) 3 86 94 49

Nieder-Roden 	 Radsport Meißner, Seestr. 39
	 Telefon: (0 61 06) 71 95 1

	
Ober-Roden 	 Profile Gotta – der Fahrradspezialist
	 Heitkämperstr. 4 (Nähe Kirche)
	 Schlauchautomat am Laden
	 Telefon: (0 60 74) 9 81 17

	 Radsport Kemmer, Albert-Einstein-Str. 1a
	 Telefon: (0 60 74) 48 44 05 1

Beschilderung

Die Routen 1 und 1a sind in beiden Richtungen durchgängig mit
dem Piktogramm „Rhein-Main-Vergnügen“ ausgeschildert.

Hinweise zur Route 

Die Routen 1 und 1a weisen nur ganz wenige und geringe Steigungen 
auf und sind aufgrund der Anbindung an sehr viele RMV-Stationen 
bestens für alle Radfahrer geeignet.

Die Strecke führt überwiegend über Radwege oder schwach befah-
rene Nebenstraßen, teilweise auch über nicht asphaltierte Wald- oder 
Feldwege. Bei sehr feuchter Witterung sind diese deshalb nur mit 
Einschränkung befahrbar. Sie sind in der Karte gekennzeichnet.

Hierfür sowie für eventuelle Schäden auf der Strecke oder temporäre 
Streckensperrungen (wie z. B. Baustellen) kann der RMV keine Haftung 
übernehmen.

Baden, Minigolf, Museen, Einkehren Einkehren

Patershausen 	 „Patershäuser Hof”
	 Öffnungszeiten: April bis Oktober 
	 bei gutem Wetter: 11.00 – 19.00 Uhr
	 Biolog. Produkte im Hofladen,
	 Do. 15.00 – 19.00 Uhr, Fr. und Sa. 9.30 – 13.00 Uhr
	 Telefon (0 61 04) 6 79 63

Urberach 	 „Cuervo”
	 ehemaliges Bahnhofsgebäude
	 Öffnungszeiten: täglich ab 18.00 Uhr
	 Telefon (0 60 74) 69 85 28

Bulau 	 Naturfreundehaus Bulau
	 Bulauweg 20
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 15.00-21.00 Uhr
	 Sa. 12.00-21.00 Uhr, So. 9.00 bis 21.00 Uhr
	 Telefon: (0 60 74) 9 19 63 34

Götzenhain 	 Hofgarten
	 Rheinstraße 29
	 Öffnungszeiten: Di. bis Sa. ab 18.00 Uhr
	 So. und Feiertage ab 17.00 Uhr
	 Telefon: (0 61 03) 8 76 70

	 Hofgut Neuhof
	 Gutsschänke Neuhof
	 Öffnungszeiten: täglich ab 11.30 Uhr
	 Warme Küche: 12.00 bis 14.30  
	 und 18.00 bis 21.30 Uhr

Langen 	 „Scheuer im Mühltal“
	 Koberstädter Straße 204
	 Öffnungszeiten: täglich ab 15.00 Uhr,
	 So. und Feiertage ab 11.00 Uhr,
	 Telefon: (0 61 03) 92 88 88

Neben den genannten gibt es noch zahlreiche weitere Möglichkeiten 
zum Einkehren entlang der Route (z. B. in Dietzenbach und
Dreieichenhain).
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Rund um Dietzenbach (38 km)
mit Regionalparkvariante

Radeln rund um Dietzenbach 

Routenbeschreibung

Ausgangspunkt ist die Bahnstation Dreieich-Buchschlag. Östlich 
des Bahngeländes schließt sich die Anfang des vergangenen 
Jahrhunderts errichtete Villenkolonie Buchschlag  1 an, deren 
Gründung auf den Frankfurter Kaufmann und Sozialreformer 
Jakob Latscha zurückgeht. Seine Vision war eine Siedlung fern- 
ab der Großstadt, die es auch der Mittelschicht ermöglichen 
sollte, architektonisch anspruchsvolle Häuser mit großen Gärten 
zu bewohnen. Das denkmalgeschützte Ensemble zeigt das 
Spektrum der ländlichen Villenbaukunst von 1905 bis 1915. 
Anklänge an den Darmstädter Jugendstil findet man ebenso wie 
Gebäude in ländlich orientierter Bauweise. Ein Rundgang durch 
die Villenkolonie lohnt sich in jedem Fall – sei es als Einstieg oder 
zur Belohnung am Ende der Tour.

Weiter geht es entlang des Hengstbaches  2. Dem Lauf des 
Baches folgend durchfährt man, meist abseits der Straßen, die 
Dreieicher Stadtteile Buchschlag und Sprendlingen. Die Route 
führt in den Sprendlinger Ortskern, auf den historischen Linden-
platz  3.  
Er wird dominiert von der gotischen Erasmus-Alberus-Kirche, 
benannt nach dem ersten evangelischen Pfarrer Sprendlingens 
(1528–39). Das Alte Pfarrhaus, ehemals als gräfliches Forsthaus 
erbaut, und der gemütliche Biergarten (geöffnet täglich ab 17.00 
Uhr) laden zu einer kleinen Verschnaufpause ein.

Nach Verlassen der Sprendlinger Ortslage geht es eine leichte 
Steigung zur Anlage der Flugsicherung hinauf. In deren unmit-

telbarer Nachbarschaft rückt die Stangenpyramide „Auf der 
Hub“  4 ins Blickfeld, eine spektakuläre Konstruktion aus 456 
verleimten Rundholzstäben. Der Weg zur Pyramide – der höchs-
ten Erhebung der Gegend – bietet ein herrliches Panorama der 
Frankfurter Skyline und erlaubt bei klarer Sicht einen Blick bis 
zum Taunus.

Nach knapp 1 km erreicht man den Abzweig zum Gut Neuhof 
 5, das wenige hundert Meter links der eigentlichen Route liegt. 
Ein Abstecher zum Hofgut mit Gutsausschank, kleinem Teich 
und angrenzendem Freigelände bietet sich immer an.

Zurück auf der Route, wird auf dem Weg in ein ausgedehntes 
Waldstück ein Abschnitt der örtlichen Golfanlage passiert.  
Hierbei sollte man nicht nur auf die Schönheit der Landschaft, 
sondern auch auf tieffliegende Golfbälle achten. Die Route ver-
läuft weiter rund um den Ebertsberg in Richtung des Dietzen- 
bacher Stadtteiles Steinberg, der auf wenig frequentierten 
Straßen umfahren wird. Rund 600 m nach Unterquerung der 
Bahnlinie, entlang des Gewerbegebietes, biegt die Route links in 
den Wald ab und führt direkt auf das Hofgut Patershausen  6  
zu. Dieses ehemalige Benediktiner- und Zisterzienserkloster liegt 
auf einer Lichtung, inmitten der Wiesen des Liliengrabens. Der 
kleine Umweg (circa 300 m) zum Hofgut lohnt sich insbesondere, 
wenn sonntags der schöne Biergarten neben dem einstigen 
Herrenhaus geöffnet ist. Zurück vom Hof Patershausen auf der 
Hauptroute folgt nach kurzer Zeit rechterhand der Abzweig zur 
Variante 1a Regionalpark RheinMain. Auf diesem Teilstück der 
Regionalparkroute tangiert man den östlichen Ortsrand Dietzen- 
bachs und stößt in Urberach wieder auf die Hauptroute 1.

Nach dem Patershäuser Hof der Hauptroute folgend, durch- 
radelt man einen längeren Waldabschnitt, der erst bei Nieder- 
Roden wieder verlassen wird. An heißen Sommertagen wartet 
in Nieder-Roden eine Attraktion der erfrischenden Art auf 
erhitzte Radfahrer: Das Nieder-Roder Strandbad am idyllischen 

Rodgausee bietet sich ideal für eine kleine Abkühlung an. Der 
Eingang liegt circa 1,6 km abseits der Route (siehe Karte).

Weiter auf der Hauptroute passiert man die Regionalpark- 
installation 50. Breitengrad  7, den man hier quert. Diese 
sehr schöne und interessante Komposition, die uns mitnimmt 
auf eine imaginäre Reise um den Globus, ist eine Besichtigung 
in jedem Fall wert. Richtung Süden führt die Route nun nach 
Ober-Roden und weiter entlang der Dreieichbahn (Linie 61) 
und dem Bach Rodau. Wer mag, kann an einer der zahlreichen 
Stationen in die Wagen der Dreieichbahn zu steigen und so 
bequem zum Ausgangspunkt Dreieich-Buchschlag gelangen. 
Direkt an der Route, am Bahnhof Offenthal, bietet sich darüber 
hinaus Gelegenheit zu einer Runde Minigolf.

Im Dreieicher Stadtteil Götzenhain wird Schloss Philippseich 
passiert, das jedoch nur von außen besichtigt werden kann.  
Ab hier bieten sich dem Radfahrer zwei Möglichkeiten: entwe-
der weiter auf der ausgeschilderten Hauptroute oder über die 
in der Karte dargestellten Variante Langen (siehe rechts).

Auf der Hauptroute, das Schloss Philippseich hinter sich  
lassend, erreicht man kurze Zeit später die Dreieichenhainer  
Altstadt mit der Burg Hayn  8 und zahlreichen pittoresken 
Fachwerkhäusern und Gassen. Diesen malerischen Teil der 
Deutschen Fachwerkstraße sollte man sich keinesfalls ent- 
gehen lassen.

Die Burg Hayn, deren Grundmauern auf das 11. Jahrhundert 
zurückdatieren, ist jedes Jahr Kulisse unzähliger Open-Air- 
Veranstaltungen, wie zum Beispiel der überregional bekannten 

Route 1a: Regionalparkvariante

Variante Langen

Ziel des Regionalparks RheinMain ist es, im Verdichtungsraum 
naturnahe Wege zu schaffen, an und auf denen sich die Menschen 
erholen können. Nach und nach werden diese Wege durch Sehens-
würdigkeiten und angelegte Bereiche für den Besucher attraktiv 
gestaltet.

Die Route 1a streift hiervon zahlreiche: Wasserwerkpark, Balancier- 
meile und Geschichtspfad an der Russenhütte (siehe auch Karten-
ausschnitt). Näheres darüber ist den entsprechenden Infostellen 
vor Ort zu entnehmen. Ein Abzweig über den Bahnhof Dietzenbach 
Mitte führt zum 33 m hohen Aussichtsturm am Wingertsberg, von 
dem man einen herrlichen Rundblick genießt. Sehenswert ist auch 
dessen Seil-Stabkonstruktion aus Stahl.

Zurück auf der Route 1a erreicht man kurz vor Urberach „Auf der 
Bulau“. An diesem geschichtsträchtigen Ort führte eine römische 
Straße an keltischen Hügelgräbern vorbei, von denen zwei wieder 
aufgeschüttet wurden. Auch einen Abschnitt der Römerstraße hat 
man rekonstruiert. Sehr interessant ist die moderne Skulpturen-
gruppe, die den Bestattungsritus eines keltischen Adligen darstellt.

Weitere Informationen zur Regionalparkroute  
gibt es unter: www.regionalpark-rheinmain.de

Burgfestspiele. Auf dem Burggelände befinden sich außerdem 
die Turmhügelburg, die Burgkirche und das Dreieich-Museum. 
Hier wird den Besuchern Geschichte, Leben und Wohnen im 
ehemaligen Wildbann Dreieich hautnah vermittelt. Auf einem 
kleinen Rundgang (siehe Kartenausschnitt Dreieichenhain) 
lässt sich die historische Altstadt am besten erkunden. Von 
Dreieichenhain geht es zurück zum Ausgangspunkt Bahnhof 
Buchschlag.

Ab dem Dreieicher Ortsteil Götzenhain kann man auch eine Vari-
ante über Langen wählen. Frei vom Autoverkehr gelangt man, eine 
Sportgaststätte passierend, durch den Wald zum Naherholungs-
gebiet Mühltal. Dort bietet sich in einem netten Biergarten mit 
Blick auf den Paddelteich die Möglichkeit einer Rast. Vorbei am 
Freibad geht es in Langens historische Altstadt mit Stadtkirche 
und Museum im alten Rathaus. An der Romorantin-Anlage auf der 
Bahnstraße, die als Einkaufs- und Flaniermeile bekannt ist, muss 
man sich entscheiden, ob man die Radtour am Langener Bahnhof 
beendet oder, vorbei am Modellflugplatz im Langener Norden, 
zum Ausgangspunkt Buchschlag zurückkehrt.

Kombinationsrouten

RMV-Routen (Routen 1, 3, 5, 7, 9 und 10) konnten miteinander 
kombiniert werden, sodass nun eine Route von der Mainspitze 
bis in den Odenwald an die bayerische Grenze befahren werden 
kann. Dies eröffnet eine Vielzahl von Möglichkeiten, zwischen den 
einzelnen Rundkursen zu variieren. Zum Beispiel erreichen Sie 
vom Bahnhof Buchschlag aus nach 45 km die Mainspitze (Kom-
binationsroute 1/3) und vom Bahnhof Urberach nach 50 km Bad 
König im Odenwald (Kombinationsroute 1/5/7).

Liebe Radwander-Freunde,

unsere Route 1 führt Sie über einen 38 km langen Rundkurs 
rund um Dietzenbach. Die nur wenigen und geringen Steigungen 
machen die Strecke für alle Radfahrer gleichermaßen attraktiv. 
Ihr Start und Ziel ist jeweils der Bahnhof Buchschlag. Anhand der 
Beschilderung vor Ort können Sie ganz spontan entscheiden, in 
welche Richtung Sie Ihre Tour starten.

Sie haben außerdem die Möglichkeit Ihre Tour mit weiteren 
RMV-Routen zu kombinieren, denn nach Mörfelden, Dieburg 
oder Seligenstadt gibt es Anbindungen zu weiteren Routen. 
Die Anschlüsse zu den Routen 3, 5 und 9 sind - genau wie alle 
anderen RMV-Routen - gut beschildert und ermöglichen Ihnen 
eine optimale Orientierung. Achten Sie einfach auf die kleinen 
Nummern auf der RMV-Beschilderung.

Die Route 1 lässt sich aber auch über die Regionalparkvariante 
abkürzen. Diese Abkürzung ist vor Ort als Route 1a ausge- 
schildert und führt Sie unter anderem an zahlreichen Sehenswür-
digkeiten des Regionalparks vorbei.

Ganz gleich, ob Sie sich für eine kurze, ausgiebige oder mit  
anderen Routen erweiterte Tour entscheiden, wir wünschen 
Ihnen viel Vergnügen beim Kombinieren von Rad und RMV.

Ihr Rhein-Main-Verkehrsverbund

 1Villa in Buchschlag 3Lindenplatz Sprendlingen 4Stangenpyramide „Auf der Hub“5Am Gut Neuhof 6Am Hofgut Patershausen7Regionalparkinstallation 50. Breitengrad 8Dreieichenhain: See mit Burgruine und Burgkirche
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Bademöglichkeiten

Sprendlingen 	 Parkschwimmbad, Am Schwimmbad 11–15
	 Öffnungszeiten: 21. Mai bis 1. September
	 8.00 – 20.15 Uhr
	 Telefon: (0 61 03) 62 57 8

Nieder-Roden 	 Strandbad, Rodgau-Ring-Straße
	 Öffnungszeiten: 1. Mai bis 15. September
	 8.00 – 20.00 Uhr
	 Telefon: (0 61 06) 73 31 48

Langen 	 Freibad, Teichstraße 28
	 Öffnungszeiten: 15. Mai bis 15. September
	 8.00 – 20.30 Uhr
	 Telefon: (0 61 03) 90 31 20

	 Langener Waldsee
	 Öffnungszeiten: 15. Mai bis 15. September
	 8.00 – 20.30 Uhr
	 Telefon: (0 69) 69 26 88

Minigolf

Offenthal 	 Am Bahnhof, Bahnhofstraße 60
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Mi., Fr. und Sa.
	 14.00 – 21.00 Uhr, So. ab 10.00 Uhr

Dreieichenhain 	 Koberstädter Straße 7
	 Öffnungszeiten: Di. bis Sa. 14.00 – 21.00 Uhr,
	 So. ab 10.00 Uhr

Museen

Dreieichenhain 	 Dreieich-Museum
	 Fahrgasse 52 (auf dem Burggelände)
	 Öffnungszeiten: Sa. 14.00 bis 18.00 Uhr
	 So. 11.00 bis 18.00 Uhr, Telefon: (0 61 03) 8 49 14

Urberach	 Töpfermuseum  
	 Bachgasse 26, Öffnungszeiten: jeder 1. Sonntag 	
	 im Monat 15.00 – 18.00 Uhr
	 Telefon: (0 60 74) 13 90

Möglichkeiten zur Einkehr

Buchschlag 	 „Endstation”
	 ehemaliges Bahnhofsgebäude
	 Öffnungszeiten: 17.00 – 1.00 Uhr
	 Telefon (0 61 03) 6 19 19

Sprendlingen 	 „Zur Blauen Blume”
	 Lindenplatz 9
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 17.00 – 23.00 Uhr
	 So. 12.00 – 15.00 und 17.00 – 23.00 Uhr
	 Telefon (0 61 03) 300 16 76

Ihr Kontakt rund um Busse und Bahnen im Verbund:

Online finden Sie unter www.rmv.de viele Antworten  
und Infos für Ihr Weiterkommen mit Bus und Bahn. 
Fahrplanauskünfte, Infos zur aktuellen Lage im Straßen-
verkehr, Freizeit-Tipps und vieles mehr. Und auch das 
RMV-Servicetelefon 069 / 24 24 80 24 ist rund um die 
Uhr erreichbar.

Und mobil gibt‘s alle Infos auch über die RMV-App.

RMV-Servicetelefon
069 / 24 24 80 24

www.rmv.de

RMV-Mobilitätszentralen

@RMVdialog

/RMVdialog
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Rhein-Main 
  � Vergnügen
Rund um Dietzenbach (38 km)
mit Regionalparkvariante

Start- und Zielpunkt: Bahnhof Buchschlag  1 Wohnhaus in der Villen- 
kolonie Buchschlag

 3 Sprendlingen, Lindenplatz  5 Gut Neuhof, Alte Backstube Waldweg zwischen Gut Neuhof und Hofgut Patershausen  6 Am Hofgut Patershausen

1

1a

 8 Altstadt Dreieichenhain:
Fachwerkhaus Fahrgasse

 8 Altstadt Dreieichenhain:
Trierischer Hof

 8 Altstadt Dreieichenhain:
Untertor

 8 Altstadt Dreieichenhain:
Obertor

Route 1a: Regionalparkvariante

Internetpark (Wörnerpark)
Dietzenbach

Wasserwerkpark Dietzenbach

Balanciermeile Dietzenbach Geschichtspfad Dietzenbach

Aussichtsturm am Wingertsberg
Dietzenbach

Auf der Bulau: Keltische Be-
gräbniszeremonie, Urberach
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 8  2Altstadt Dreieichenhain: Gebäuderückseite südlich des Untertores Hengstbach zwischen Buchschlag und Sprendlingen

RMV-Servicetelefon 
069 / 24 24 80 24

www.rmv.de

RMV-Mobilitätszentralen

@RMVdialog

/RMVdialog
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